
Großes Jubiläums-Adventskonzert am 1. Advent in Watzenborn-Steinberg  

 

25 Jahre ist es her, dass sich in Pohlheim die 

ersten Höfe und Garagen öffneten und sich 

Freunde und Nachbarn unter einem adventlich 

geschmückten Fenster trafen, um gemeinsam 

zwischen 19 und 21 Uhr gesellig zusammen zu  

stehen.  Bei Glühwein, heißen Getränken, 

Schmalzbrote und Gebäck wurde gesungen, 

geredet und viel gelacht, so dass die zwei 

Stunden oft wie im Flug vergingen und die 

dunklen Tage sich in helle und freundliche Abende verwandelten. Der Pohlheimer 

Adventskalender war geboren, und niemand konnte vorhersehen, dass die damals vom 

Gesangverein „Germania“ 1868 Watzenborn-Steinberg e.V. ins Leben gerufene Idee, auch 

nach 25 Jahren noch bestehen würde. So öffnen sich auch in diesem Jahr wieder zwischen 

dem 1. Dezember und Weihnachten jeden Abend an einer anderen Stelle um 19 Uhr ein 

Fenster, betreut und begleitet von Chormitgliedern der Modern Voices, und  alle freuen sich 

der dunklen und tristen Zeit für zwei Stunden entkommen zu können.  

Die an den Fenstern eingesammelten Spenden und die Erlöse aus dem Verkauf von eigens 

dafür gestalteten und  handgetöpferten Adventstassen kamen sozialen Organisationen der 

Stadt und der Region zugute.  

Auch in anderen Gemeinden hat man diese Idee aufgenommen und führt während des 

Advents ähnliche Aktionen durch, doch keine konnte an den Erfolg des Pohlheimer-

Adventskalenders heranreichen.  

Alles in Allem ein guter Grund dieses Jubiläum mit einem großen Adventskonzert zu feiern.  

Modern Voices, die schon seit über 25 Jahren am 1. Advent mit ihrem „Kleinen 

Adventskonzert“ die alte Kirche, und auch mit Unterstützung des Männerchors die 

katholische Kirche zu füllen wissen, laden in diesem Jahr erstmalig in die Christuskirche 

nach Watzenborn-Steinberg ein. Neben dem Chor Modern Voices darf man sich 

insbesondere auf das Duo Alltid freuen, das aus der Sängerin Annika Klar und dem 

Pohlheimer Pianisten Stefan Seitz besteht. Annika Klar, die in Pohlheim keine Unbekannte 

ist, konnte bereits im letzten Jahr in der Volkshalle ihr Visitenkarte abgegeben. Als Frontfrau 

der Band „Vorsicht Gebläse“ brandete schon nach den ersten gesungen Tönen von Annika 

Klar großer Beifall auf. Dem fachkundigen Publikum blieb dieser Abend und diese Stimme 

noch lange in guter Erinnerung. Man darf also gespannt sein, wenn am 1.12. um 17:30 Uhr  

das Jubiläums-Adventskonzert beginnt. Auf den  für solche Konzerte üblichen 

Eintrittsobolus wird verzichtet, stattdessen bittet der Veranstalter um eine Spende für die 

Restaurierung der Kirchenorgel. Im Anschluss an das Konzert öffnet das erste 

Kalenderfenster vor der Volkshalle seine Pforten, zu dem alle Konzertbesucher geladen sind.  


